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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Ecce enim evangelizo vobis gaudium magnum! Sie-

he, ich verkündige euch große Freude:  

Der Gemeindebrief der Johannesgemeinde, der Paul 

Gerhardt Bote und der Gemeindebrief der Friedens-

gemeinde sind nun eins. Drei Redaktionen haben 

sich zusammengefunden und präsentieren Ihnen 

heute den „Lichtblick“, der Ihnen viel Erhellendes 

aus den Nachbargemeinden und dem Nachbar-

schaftsraum zeigen will und gleichzeitig den Blick 

auf den lenken will, der das Licht der Welt ist, Jesus 

Christus. 

Ein bisschen Wehmut ist natürlich auch dabei. Man-

ches ist anders als gewohnt und ganz sicher ist noch 

nicht alles perfekt. Aber das neue Redaktionsteam, 

bestehend aus Astrid Bauer, Judith Thies, Brunhild 

Jochem und Pfr. Dr. Gerhard Schnitzspahn für die Jo-

hannesgemeinde, Annerose Braun, Heike Schmidt 

und Pfr. Mark Adler für die Paul Gerhardt-Gemeinde 

und Michael Steinhauer, Christiane Konrad und  Pfr. 

Thomas Camphausen für die Friedensgemeinde, ge-

ben sich die größte Mühe, eine gute Balance zwi-

schen Nachrichten und Informationen aus den ein-

zelnen Gemeinden sowie interessanten Themen 

und Veranstaltungshinweisen aus dem ganzen 

Nachbarschaftsraum zu finden. Dazu gehören 

selbstverständlich auch die Griesheimer Gemeinden 

des Nachbarschaftsraums, die momentan noch ihre 

eigenen Gemeindebriefe weiterführen wollen, in 

denen sie umgekehrt bereits auch die Veranstaltun-

gen unserer Gemeinden bewerben. 

Wir hoffen sehr, dass Ihnen das Lesen des neuen 

Gemeindebriefes genauso viel oder vielleicht sogar 

noch mehr Freude macht, als vorher. Selbstver-

ständlich sind wir für konstruktive Kritik und Verbes-

serungsvorschläge ebenso offen, wie für Lob und Er-

mutigung! 

Eine besinnliche und gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit wünscht Ihnen  

Ihr Redaktionsteam 
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Liebe Leserin, lieber Leser 

Weihnachten, das Fest der Familie: lst es nicht 

eigentlich eine Frauensache? Frauen sind es 

meist, die das Festessen vorbereiten, Geschen-

ke einkaufen und mit viel Liebe eine weihnacht-

liche Atmosphäre in die Wohnungen bringen. 

Darum wird das Weihnachtsfest gerade für 

Frauen zu einer Art Bewährungsprobe: Habe 

ich auch an alles und alle gedacht? Wird es 

schmecken? Genügt, was ich mir ausgedacht 

habe? Und vielleicht auch: Hoffentlich reichen 

meine Kräfte, damit ich selbst auch etwas von 

dem Fest habe. 

Damit einem kurz vor dem Heiligabend nicht die 

Puste ausgeht, hilft ein Blick in die Weihnachtsge-

schichte. Genauer: auf die weibliche Hauptfigur, auf 

Maria. Keineswegs eine Frau, bei der alles wie am 

Schnürchen läuft. Kaum ist deutlich, dass sie ein 

Kind erwartet, überlegt sich ihr Verlobter Josef, sie 

sitzen zu lassen. Dann bleibt er doch bei ihr. Aber 

das bedeutet für Maria, hochschwanger die an-

strengende Reise nach Bethlehem auf sich zu neh-

men. Die Geburt findet in einer provisorischen Un-

terkunft statt. Und später, als das Kind größer wird, 

kann sie sich nicht als Mutter eines wohlgeratenen 

Sohnes glücklich schätzen. Sie muss miterleben, wie 

andere ihren Erstgeborenen ablehnen oder sogar 

für verrückt halten. Und am Ende steht sie unter sei-

nem Kreuz und sieht den Sohn sterben. 

Sie selbst wird wohl manch mitleidigen oder hasser-

füllten Blick abbekommen haben. Makellos ist ihr 

Leben jedenfalls nicht verlaufen. 
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Man täte ihr geradezu etwas an, sie einzig auf die 

Rolle der perfekten Frau, gar einer Heiligen festzule-

gen. Maria war ein einfaches Mädchen von etwa 15 

Jahren. In diesem Alter wurden Mädchen damals 

verheiratet. Wenn sie dennoch durch die Weih-

nachtsgeschichte ins Zentrum unserer religiösen 

Überlieferung gerückt wurde, dann nicht wegen ih-

rer einmaligen Heiligkeit, auch nicht wegen ihrer 

übergroßen Demut. 

Vielmehr, weil sie als normaler Mensch bereit war, 

Gott zu vertrauen und das Kind, von dem der Engel 

zu ihr spricht, als von Gott verheißen anzunehmen. 

Gott hat Maria nicht deswegen ausersehen, weil sie 

ohne Fehl und Tadel war. Und sie? Selbst nachdem 

sie wusste, dass ihr Kind „Sohn des Allerhöchsten” 

genannt werden sollte, blieb sie sozusagen auf dem 

Teppich. Weder forderte sie von anderen besondere 

Anerkennung, noch verlangte sie von sich selbst 

Übermenschliches. 

Das gefällt mir an Maria. Sie anzuschauen, sich an 

sie zu erinnern, hilft, den inneren Erfolgsdruck vor 

dem Heiligabend auf ein menschliches Maß abzu-

senken. Es muss nicht alles makellos sein, was wir 

für andere mit viel Überlegung und Hingabe herrich-

ten.  

Maria hat ihr Kind eben ins Stroh einer Futterkrippe 

gelegt, weil kein Kinderbett vorhanden war. Das 

musste nicht nur genügen, es war genug! 

Beneidenswert, diese innere Ruhe. Vielleicht aber 

gar nicht so unerreichbar. Maria als ermutigendes 

Bild für uns. Wenn nämlich etwas schief gehen soll-

te oder nicht alle Wünsche hundertprozentig in Er-

füllung gehen, muss das die Freude am Weihnachts-

fest nicht zerstören. Auch wir dürfen wie Maria eine 

Ecke haben, wo wir uns mit Stroh zufrieden geben 

und fröhlich feiern.  

 

Ihr Pfarrer Thomas Camphausen 
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Einkaufsbus Waldkolonie goes Nach-

barschaftsraum  

Der vor einigen 

Jahren im Rah-

men eines 

DRIN Projektes 

(Dabei sein - 

Räume entde-

cken - Initiativ 

werden - Nach-

barschaft le-

ben) von der Diakonie in Kooperation mit der Paul 

Gerhardt-Gemeinde angeschaffte Einkaufsbus wur-

de den Gemeinden des Nachbarschaftsraums über-

geben und wird ab sofort dem NBR Darmstadt-West 

als Bus für Konfirmandenfreizeiten, Gemeindefahr-

ten, KV Klausurtagungen und vielen anderen Nut-

zungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. Die Regi-

onale Diakonie bleibt ebenfalls Kooperationspartner 

und wird die Einkaufsfahrten in der Waldkolonie 

weiter anbieten. Auch das Projekt „Kaffee- und Spie-

lebus“ von Diakonie und Paul Gerhardt-Gemeinde 

wird fortgeführt. Durch die Neuaufstellung im NBR 

wird die Finanzierung sichergestellt und der Bus 

kann für viele verschiedene Aktivitäten im NBR ge-

nutzt werden. 

 

36. Darmstädter Krippenbummel 

Bevor nach Weihnachten und Neujahr die Krippen 

wieder verstaut werden, besteht vorher noch Gele-

genheit, die unterschiedlichen Krippen in den Kir-

chen anzusehen. Nun zum 36. mal laden Darmstäd-

ter Kirchen am ersten Sonntag nach Neujahr zum 

Krippenbummel ein.  

Krippe in der Johanneskirche 
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Am 5. Januar werden die Johanneskirche und die 

Friedenskirche von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet 

sein. Warme Getränke und Gebäck stehen für die 

Besucher bereit. Zwischen 15 und 16 Uhr laden wir 

in der Johannesgemeinde ein, miteinander Weih-

nachtslieder zu singen.  

Krippenbummel 

Sonntag, 5. Januar 2025; 14 bis 17 Uhr 

Johanneskirche & Friedenskirche 

 

Angebote für Senioren 

Johannesgemeinde 

Offener Seniorennachmittag 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26, 

Am Mittwoch um 15:00 Uhr 

 

Friedensgemeinde 

Seniorenkreis mit Kaffee und Kuchen 

An jeden vierten Donnerstag im Monat lädt der Se-

niorenkreis zu Kaffee und Kuchen ein. Nach einer 

kurzen Andacht gibt es Kaffee und Kuchen vom örtli-

chen Bäcker. Danach widmen wir uns einem Thema. 

Im Oktober waren Luthers Weggefährten zu Gast. 

Im November wurden Herbstlieder gesungen. 

Beim nächsten Mal, am 12. Dezember, feiern wir ge-

meinsam Weihnachten.  

Nächste Termine: 

 12. Dezember Weihnachtsfeier 

 23. Januar Thema noch offen 

 20. oder 27. Februar Thema noch offen 

Beginn ist jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 

der Friedensgemeinde, Eingang Elisabethenstr. 

 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Begegnungscafé 

Gemeindesaal, Eingang Illigweg 

jeden 2. Donnerstag um 15:00 Uhr. 

 

Der nächste Termin:  

 12. Dezember adventlicher Nachmittag 
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Darf ich vorstellen:  

Unsere Konfirmanden 24/25  

Wie auch im letzten Jahr haben sich die Friedens-, 

Paul Gerhardt- und Johannesgemeinde zusammen-

getan, um den Konfirmandenun-

terricht gemeinsam anzubieten. 

Dieses Jahr war der Einführungs-

gottesdienst am 8. September in 

der Johannesgemeinde, der Vor-

stellungsgottesdienst ist dann in 

Paul Gerhardt und die Konfirmati-

on wird in der Friendenskirche 

stattfinden - im nächsten Jahr wer-

den wir dann wieder tauschen. 

Der Konfirmandenunterricht wird 

gestaltet von Pfarrer Dr. Gerhard 

Schnitzspahn (Johannes), Pfarrer 

Mark Adler (Paul Gerhardt), Pfar-

rer Thomas Camphausen 

(Frieden), Vikarin Anke Liebherr 

und Gemeindepädagoginnen  

Tabea Dauth und Anne Buchholz - 

und natürlich mit unseren Tea-

mern: Laura, Feline, Vera, Yifan, 

Carlotta, Niklas, Ema und Rico. 

Jeweils von links nach rechts; Oben: Anouk Allgäuer, Ida Luther,  
Johannes Schumacher, Clara Blüthgen, Eva Windirsch, Ricarda Kirves,  
Lea Rohwedder; Unten: Ole Kallenbach, Oskar Hinrichsen, Lukas Klein-
dienst, Lucas Rascher 
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Ein richtig großes Abenteuer erlebten die Jugendli-

chen gemeinsam mit Konfirmanden aus der  

Melanchthongemeinde Griesheim und den Kirchen-

gemeinden Rimbach und Zotzenbach auf der Konfir-

mandenfreizeit im Oktober. Nachdem ganz kurzfris-

tig das zuerst gebuchte Freizeithaus absagte, waren 

wir froh, so schnell noch im Kinder- und Jugendferi-

endorf Ober-Seemen im Vogelsberg eine so gute 

Unterbringung gefunden zu haben.  

Tabea Dauth 

 

Angebote für Kinder 

Johannesgemeinde 

KinderKirche (von 3 bis 12 Jahren) 

Wittenberg-Haus, Landwehrstraße 20 

jeden 3. Sonntag im Monat, außer in den Ferien  

von 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Bibelentdecker (für alle interessierten Kinder bis 12 

Jahre)  

Johanneskirche  

Start im Gottesdienst, dann separates Programm  

sonntags um 10:30 Uhr, außer in den Ferien 

 

Spatzentreff (von 4 Jahren bis 2. Klasse) 

Gemeindehaus, Kahlertstraße 26 

mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr,  

außer in den Ferien 

 

KimJe - Kinder mit Jesus (2.-7. Klasse) 

Gemeindehaus, Kahlertstraße 26 

mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr,  

außer in den Ferien 

 

Wo die Konfirmation erfunden wurde 

„Überall auf der Welt kennt man die 

Konfirmation, aber kaum jemand weiß, 

dass sie in Ziegenhain erfunden wurde“, 

sagt Sylvia Stock von der Tourismus-

Organisation Grimmheimat 

Nordhessen. Im Jahr 1539 wurde die 

heute weltweit geübte Praxis hier 

beschlossen. 
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Friedensgemeinde 

Krippenspiel 

Jedes Jahr suche ich 

Mitspieler:innen fürs 

Krippenspiel am 

24.12. um 16:00 Uhr 

im Gemeindehaus der 

Friedensgemeinde. 

In diesem Jahr sind 

die Proben am 20.12., 21.12., 22.12. und 23.12. je-

weils von 17:00 Uhr - 18:30 Uhr im Gemeindehaus 

der Friedensgemeinde. 

Am 24.12. treffen wir uns um 15:00 Uhr im Gemein-

dehaus. 

Ich suche auch Musiker:innen (Kinder und Erwach-

sene), die den Gottesdienst musikalisch begleiten: 

Flöten, Trompeten, Geigen, Klarinetten, Klavier- al-

les ist willkommen. Ich schicke Euch die Lieder und 

dann machen wir 1-2 Probentermine aus.  

Kontakt: antje.sandrock-boeger@ekhn.de. 

Liebe Grüße sendet Antje  

Kreativ 

Alle, die gerne 

kreativ sind, 

können bei der 

Weihnachts-

werkstatt dabei 

sein:  

Am 8.12. wer-

den im Gemeindehaus der Friedensgemeinde 

(Eingang Elisabethenstr.) Weihnachtsgeschenke ge-

bastelt.  

Am 15.12. wird es 

lecker. Wir backen 

Weihnachtsplätz-

chen im Gemeinde-

haus der Paul 

Gerhardt-Gemeinde 

(Illigweg). 

Jeweils ab 14 Uhr. 

Ab 18 Uhr wird auf-

geräumt. 

 

mailto:antje.sandrock-boeger@ekhn.de
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Sorgfalt & Geduld 

Alle, die sorgfältig und geduldig sind, können beim 

Aufbau der Weihnachtspyramide und beim Tan-

nenbaum Schmücken in der Friedenskirche helfen: 

Aufbau ist am 21.12., der Abbau am 6.1., jeweils ab 

10 Uhr in der Friedenskirche, Ecke Fritz Bauer-

Straße/Hügelstraße. 

 

Gemeinschaft 

Alle, die gerne 

Gemeinschaft 

haben, können 

in die regelmä-

ßigen Gruppen 

gehen: 

Die Jungschar 

der Christopho-

rusgemeinde 

(Eingang Hein-

richstr.) trifft sich jeden Montag und die der Frie-

densgemeinde (Eingang Elisabethenstr.) trifft sich 

jeden Dienstag jeweils von 16:30 bis 18:00 Uhr. 

Lego 

Alle, die gerne Lego bauen, können bei der großen 

Legostadt mitmachen.  

Dieses Jahr entsteht die Legostadt in der Ev. Metho-

distengemeinde, Schepp Allee 2, 64295 Darmstadt 

31. Januar 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

1. Februar 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

2. Februar 10:00 Uhr Gottesdienst 

 11:00 Uhr Abbau und Lego Sortieren 
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Bewegung 

Alle, die sich gerne bewegen, können mit auf eine 

Freizeit fahren: 

In der Radfreizeit vom 18. bis 22. Juni geht es von 

Darmstadt Richtung Aschaffenburg und zurück. Wir 

fahren ca. 50 km am Tag und übernachten in Ge-

meindehäusern. Kosten für die Übernachtung, Voll-

verpflegung und Eintritte betragen 60 €. 

Auf der Sieg bewegen wir uns im Kanu. Die Kanu-

freizeit findet vom 6. bis 9. Juni statt. Die Kosten für 

Zeltplatz, Kanuverleih und Vollverpflegung betragen 

ca. 130 €. 
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Ferienspiele 

Für alle, die tolle Ferienspiele erleben wollen:  

Vom 07. bis 13. Juli finden diese im Gemeindehaus 

der Friedensgemeinde (Eingang Elisbethenstr.) statt. 

Weitere Infos zu den Angeboten, Nachfragen und 

Anmeldungen bei Antje Sandrock-Böger,  

antje.sandrock-boeger@ekhn.de. 

Ich freue mich auf Euch.  

Eure Antje 

 

Meine Kolleginnen im Nachbarschaftsraum bieten 

auch tolle Sachen an:  

 Tabea Dauth und Anne Buchholz in der  

Johannesgemeinde  

 Marleen Schmidt in der Melanchtongemeinde 

 Sarah Bruch-Wölm in der Luthergemeinde. 

 

mailto:antje.sandrock-boeger@ekhn.de
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 Mutausbruch im Nachbarschafts-

raum West 

Kindergottesdienst 

im Nachbar-

schaftsraum West 

Am Sonntag, den 

27.10., haben 47 

Kinder, 4 Gemein-

depädagoginnen 

und 20 Teamende, 

darunter ein 

ängstlicher Ein-

siedlerkrebs einen 

tollen Kinder-

gottesdiensttag 

zum Thema 

"Mutausbruch" in 

der Melanchthon-

gemeinde erlebt. 

Um 10:00 Uhr 

ging es los mit ei-

nem Gottesdienst 

mit vielen Bewe-

gungsliedern und 

großartiger Stim-

mung. Eine span-

nende Geschichte 

wurde erlebt, wie Jesus übers Wasser läuft und Pet-

rus den Mut hat, es auch zu tun. Tatsächlich konn-

ten wir es dank Oobleck* auch genauso spielen. An 

vielen kreativen Stationen konnten die Kinder viel 

ausprobieren: Taschen mit "Mut" bedrucken, 

Schrumpffolie, Armbänder oder Freundschaftsbän-

Der ängstliche Einsiedlerkrebs  

Wie Jesus übers Wasser laufen  

Bewegungslieder und großartige Stimmung 
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der herstellen. 

Den größten Zu-

lauf hatte die 

Bootsbaugruppe. 

Dort wurde ge-

sägt, gehämmert, 

gefeilt, konstru-

iert. Nach dem le-

ckeren Mittages-

sen, das uns ein 

Team aus Melan-

chthon gekocht 

hatte, ging es 

weiter. Besonde-

ren Mut erforder-

te es, Feuer zu 

spucken. Viel zu 

schnell war der 

Tag vorbei. Und 

falls Ihr den Tag 

verpasst habt: Am 23.3.2025 gibt es den nächsten 

Kigotag in der Paul Gerhardt-Gemeinde. 

Sarah Wölm 

Taschen mit "Mut" bedrucken 

Boote bauen 
Wie geht denn so was? - Magdalene: Keine Ahnung! 

 Oobleck bezeichnet: einen fiktiven Stoff aus dem 
Kinderbuch Bartholomew and the Oobleck von 
Dr. Seuss (1949) ein aus Wasser und Stärke ge-
mischtes nichtnewtonsches Fluid.  
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mutig - stark - beherzt 

Kirchentag 2025 in Hannover 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet der 39. Deut-

sche Evangelische Kirchentag in Hannover statt, 

dort, wo 1949 die Kirchentagsbewegung gegründet 

wurde. Fünf Tage lang Gottesdienste feiern, gesell-

schaftliche Diskussionen, Kulturangebote und vor 

allem Begegnung und Gemeinschaft. Vom Zentrum 

Kinder und Familien über die Podienreihe Internati-

onale Politik bis zur Mitsingkirche ist für alle etwas 

dabei! 

Der Kirchentag in Hannover steht unter der Losung 

„mutig - stark - beherzt“ (nach 1. Kor 16,13-14). Mu-

tig - stark- beherzt: So wollen wir über die Heraus-

forderungen unserer Zeit diskutieren, uns einander 

zuwenden und gegenseitig im Glauben bestärken. 

 

Seien Sie dabei! 

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter  

 

https://kirchentag.de/tickets! 

 

Das Evangelische Dekanat Darmstadt organisiert 

auch in diesem Jahr wieder einen Bus zur Hin- und 

Rückfahrt. Ebenfalls ist es möglich, mit der Busfahrt 

ein begrenztes Kontingent an Hotelzimmern zu bu-

chen. Jugendliche erhalten einen Zuschuss. 

Informationen dazu erteilen:  

Pfarrerin Barbara Themel, 

barbara.themel-reith@ekhn.de,  

Tel.: 06151 - 9182236 und 

Gemeindesekretärin Tanja Hofferbert, 

kreuzkirchengemeinde.darmstadt@ekhn.de,  

Tel.: 06151 - 371190. 

Anmeldeschluss für Bus- und Hotelbuchung ist der 

31. Dezember 

Weitere Informationen zum Kirchentag unter 

https://www.kirchentag.de 

https://kirchentag.de/tickets
https://www.kirchentag.de
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KirchentagsSonntag mit Nicola Beer 

Zur Einstimmung auf den Kirchentag 

Am 16. Februar 2025 um 10.00 Uhr findet der Kir-

chentagsSonntag des Dekanats in der Kreuzkirche 

statt. Jedes Jahr sind alle Kirchengemeinden bun-

desweit eingeladen, ihren Gottesdienst zum Kir-

chentagsSonntag zu feiern und sich so auf den 

kommenden Kirchentag einzustimmen. 

In diesem Jahr konnten wir Nicola Beer als Gast-

predigerin gewinnen. Nicola Beer ist Mitglied im 

Kirchentagspräsidium. Von Beruf ist sie Bank-

kauffrau und Rechtsanwältin, den meisten aber be-

kannt als Politikerin. Sie war Spitzenkandidatin bei 

der Europawahl in Deutschland 2019 und von 2019 

bis 2023 Vizepräsidentin des Europaparlaments. Zu-

vor war sie Abgeordnete im Bundestag und im hes-

sischen Landtag, hessische Kultusministerin und Ge-

neralsekretärin der FDP. Seit 2024 ist sie Vizepräsi-

dentin der Europäischen Investitionsbank und trat 

mit der Ernennung – wie in dieser Position üblich – 

von allen politischen Ämtern zurück. 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein von ei-

nem Mitglied des Kirchenvorstands geleitetes Nach-

gespräch zum Thema des Kirchentages "mutig – 

stark – beherzt“ 1. Kor 16, 13-14 statt. 

Bild: Europäische Investitionsbank 
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Miteinander Hoffnung Leben 

Gebetswoche der Evangelischen Allianz Darmstadt 

Wir sind ein Netzwerk von Christen aus verschiede-

nen Gemeinden und Werken in Darmstadt und Um-

gebung. Uns verbindet der Glaube an Jesus Christus. 

Unser gemeinsamer Auftrag besteht in: 

 GEBET - Wir beten vor Ort miteinander - 

in unterschiedlichen Settings. 

 GEMEINSCHAFT - In unserer Unterschiedlichkeit 

sehen wir einen Reichtum - wir 

leben Einheit versöhnt, offen 

und fröhlich. 

 GESELLSCHAFT - Jesus sind alle Menschen wich-

tig und willkommen; an seinem 

Vorbild wollen wir uns orientie-

ren. 

Jedes Jahr treffen wir uns im Januar für eine Woche 

jeden Tag zur Allianzgebetswoche zu Gebetsaben-

den montags bis freitags um 19:30 Uhr an verschie-

denen Orten: 

Mo 13.01. LiZ, Heidelberger Straße 16 

Di 14.01. FEG, Marburger Str. 24 

Mi 15.01. Evangelische Marienschwesternschaft 

Kanaan, 

Heidelberger Landstraße 107 

Do 16.01. Ev. Stadtmission, Merckstraße 24 

Fr 17.01.  United Hall, Groß-Gerauer-Weg 52a 

Sa 18.01. um 15:00 Uhr Gebets Café in der Ad-

ventgemeinde Marienhöhe, Auf der 

Marienhöhe 57, 64297 Darmstadt 

So 19.01. um 10:30 Uhr Abschlussgottesdienst in 

der Johanneskirche mit Kinderpro-

gramm und Übertragung auf Zoom 

Tabea Dauth 

Vorsitzende der Ev. Allianz Darmstadt 
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Was wird aus der Kirche?  

Zum Prozess EKHN2030 

Am 23. September fand in den Räumen der Johan-

nesgemeinde eine gemeinsame Informationsveran-

staltung für alle Kirchenvorstandsmitglieder der fünf 

Gemeinden unseres Nachbarschaftsraums (NBR) 

statt. Die Diplom-Psychologin und Transformationsun-

terstützerin Ines Riermeier des „Regionalbüros Ver-

netzte Beratung ekhn2030“ hat uns bei der Fragestel-

lung, welche Rechtsform wir als NBR wählen sollen 

ausführlich über die drei Auswahlmöglichkeiten 

(Arbeitsgemeinschaft, Gesamtkirchengemeinde oder 

Fusion) informiert und die Fragen der KV-Mitglieder 

beantwortet oder zur Klärung mitgenommen. Das 

„Regionalbüro Vernetzte Beratung ekhn2030“ ist da-

für zuständig, den Gemeinden bei Anliegen zur Aus-

gestaltung der Nachbarschaftsräume unterstützend 

zur Seite zu stehen, fachliche Fragen zu klären und 

unterstützende Hilfen zur Seite zu stellen.  

Das Verkündigungsteam hat sich inzwischen mehr-

fach getroffen und einen Entwurf erarbeitet, wie 

künftig die Gottesdienste im NBR gefeiert werden 

können. Dabei wurden die bisherigen gottesdienstli-

chen Angebote berücksichtigt. Demnach soll es 

künftig drei Gottesdienstzeiten und zwei Gottes-

diensttage (Samstag und Sonntag) geben, wenn die 

Gemeinden ihre bisherigen Gottesdienstzeiten anpas-

sen. So könnte es Gottesdienste für Frühaufste-

her:innen um 9.30 Uhr und für Ausgeschlafene um 11 

Uhr geben. Des Weiteren sollen dreimal im Monat 

Abendgottesdienste um 18 Uhr stattfinden. Dieser 

Vorschlag wird nun in den Kirchenvorständen beraten 

und ggf. verändert. Das Verkündigungsteam nimmt 

seinen Dienst schon zu Beginn des nächsten Jahres 

auf. Deswegen ist der nächste Schritt die Erarbeitung 

einer gemeinsamen Dienstordnung, die auch wiede-

rum allen Kirchenvorständen vorgelegt werden muss.  

In all diesen Punkten muss im NBR eine Einigung her-

beigeführt werden. Darum planen wir die Wiederho-

lung einer Zusammenkunft aller Kirchenvorstandsmit-

glieder der fünf Gemeinden. Wir halten Sie  auf dem 

Laufenden. 

Dr. Gerhard Schnitzspahn 
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Erläuterung 

Alle Gottesdienste sind nach Datum und Uhrzeit sor-

tiert. Zusätzlich beginnt jede Zeile mit einem Ge-

meindekürzel und ist mit einer Farbe für die jeweili-

ge Gemeinde gekennzeichnet, siehe nebenstehende 

Tabelle.  

Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

JOH So, 1. Dez 
09:00 

10:30 

Adventsfrühstück  

anschl. adventlicher Gottesdienst 
Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

FG So, 1. Dez 10:30 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

PGG So, 1. Dez 18:00 Sternandacht Paul Gerhardt-Kirche 

PGG So, 8. Dez 10:00 Gottesdienst anschl. Kirchencafé Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 8. Dez 10:30 Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 8. Dez 10:30 Gottesdienst mit Frauen der Gemeinde Johanneskirche 

PGG So, 15. Dez 10:00 Gottesdienst mit dem Fleischerchor Darmstadt Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 15. Dez 10:30 
Gottesdienst mit dem  

Collegium Musicum Vocale Darmstadt 
Friedenskirche 

JOH So, 15. Dez 10:30 Gottesdienst Johanneskirche 

Kürzel Gemeinde 

FG Friedensgemeinde 

JOH Johannesgemeinde 

PGG Paul Gerhardt-Gemeinde 
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 Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

FG So, 15. Dez 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

PGG So, 22. Dez 10:00 
Gemeinsames Schmücken des Weihnachtsbau-

mes mit besinnlichen Texten und Musik 
Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 22. Dez 10:30 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 22. Dez 10:30 Gottesdienst Johanneskirche 

JOH Di, 24. Dez 15:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel Johanneskirche 

PGG Di, 24. Dez 15:30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel Paul Gerhardt-Kirche 

FG Di, 24. Dez 16:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH Di, 24. Dez 17:30 Christvesper Johanneskirche 

FG Di, 24. Dez 18:00 Christvesper Friedenskirche 

PGG Di, 24. Dez 21:30 Christmette Paul Gerhardt-Kirche 

PGG Mi, 25. Dez 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

FG Mi, 25. Dez 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Friedenskirche 

JOH Mi, 25. Dez 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche 

JOH 

PGG 

FG 

Do, 26. Dez 17:30 
Weihnachten am Feuer 

Ökumenische Andacht  

Bürgerpark an der Grillhütte des 

Bezirksvereins Martinsviertel 

e.V., Kastanienallee 17 
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 Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

JOH Di, 31. Dez 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche 

PGG Di, 31. Dez 18:00 Jahresschlussandacht Paul Gerhardt-Kirche 

JOH Mi, 1. Jan 10:30 Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl Johanneskirche 

PGG So, 5. Jan 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 5. Jan 10:30 Gottesdienst Friedenskirche 

JOH So, 5. Jan 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

FG So, 12. Jan 10:30 Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 12. Jan 10:30 Gottesdienst  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

PGG So, 19. Jan 10:00 Gottesdienst mit anschl. Neujahrsempfang Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 19. Jan 10:30 
Gottesdienst - Abschluss der Gebetswoche  

der Ev. Allianz Darmstadt 
Johanneskirche 

FG So, 19. Jan 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

FG So, 26. Jan 10:30 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 26. Jan 10:30 Gottesdienst  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 
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Anschriften der Kirchen 

Johanneskirche, Johannesplatz 1 

Paul Gerhardt-Kirche, Rabenaustr. 43 

Friedenskirche, Hügelstr. / Fritz-Bauer-Str. 

Wer Datum Uhrzeit Was Ort 

PGG So, 2. Feb 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Paul Gerhardt-Kirche 

FG So, 2. Feb 10:30 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 2. Feb 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

FG So, 9. Feb 10:30 Gottesdienst mit alkoholfr. Abendmahl 
Gemeindesaal, 

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 9. Feb 10:30 Gottesdienst  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

PGG So, 16. Feb 10:00 
Gottesdienst  

mit anschl. Gemeindeversammlung 
Paul Gerhardt-Kirche 

JOH So, 16. Feb 10:30 Gottesdienst  Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 

FG So, 16. Feb 18:00 Taizé-Andacht 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

FG So, 23. Feb 10:30 Gottesdienst 
Gemeindesaal,  

Landgraf-Philipps-Anlage 63 

JOH So, 23. Feb 10:30 Gottesdienst Gemeindehaus, Kahlertstr. 26 
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Rückblick auf das Gemeindefest 

Am Sonntag, 08.September, haben wir unser Ge-

meindefest gefeiert. Es stand unter dem Motto 

"Erdverbunden, himmelwärts schauen".  

Wenn Himmel und Erde sich berühren, bleibt es 

nicht ohne Effekt... Das konnten wir an diesem Tag 

hautnah erleben. Der Regen machte uns einerseits 

einen Strich durch die Rechnung, und wir konnten 

nur für kurze Zeit auf dem Platz feiern. Doch es gab 

genug Möglichkeit der Begegnung untereinander 

und mit Gott.  

Den Auftakt des Festes gab der UGO, der als Vorstel-

lungsgottesdienst der Konfirmanden aus den drei 

Gemeinden Frieden, Paul Gerhardt und Johannes 

gefeiert wurde. Bei einladender Atmosphäre mit 

Grünpflanzen zum Thema Element ERDE, einer Mo-

deration von Jugendlichen, einer praxisnahen Pre-

digt und lebendiger Musik erlebten wir Gottesdienst 

anders. Ein Sektempfang (noch im Freien) bot die 

Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen.  

Gewöhnlich stehen Pfarrpersonen auf der Kanzel 

oder vor dem Altar – an diesem Tag standen sie für 

uns hinter dem Grill und trotzten dem Regenwetter, 

um alle beköstigen zu können. Buffetbeiträge aus 

der Gemeinde fürs Mittagessen und das Kaffeetrin-

ken hellten die Regenwetterstimmung auf. Für alle, 
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die Lust hatten, gab es noch Spielangebote und Tän-

ze in der Kirche.  

Herzlichen Dank an alle, die mit Tatkraft und Essens-

spenden das Fest bereichert haben.  

Esther-Maria Bodemann 

 

Bläserkreis sucht Chorleitung 

Wir sind eine Gruppe von ca. 10 Blechbläser:Innen 

und suchen für unseren Bläserkreis einen neuen 

Chorleiter oder eine Chorleiterin. Wir musizieren 

vor allem in Gottesdiensten, aber auch bei Gemein-

defesten, Adventsfeiern und Laternenumzügen. Un-

ser Repertoire umfasst Choräle und Choralvorspiele, 

klassische Spielstücke aus fünf Jahrhunderten sowie 

Gospels, Swing und Pop. Die Proben finden derzeit 

donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr statt, aber 

auch andere Zeiten sind verhandelbar. 

Wir wünschen uns eine Chorleitung mit einer offe-

nen, herzlichen Persönlichkeit und guten sozialen 

Kompetenzen, mit soliden musikalischen Kenntnis-

sen und Aufgeschlossenheit gegenüber verschiede-

nen Stilrichtungen – von Renaissance bis Swing. 

Die Chorleiterstelle ist als Teilzeit mit ca. 3-4 Std./

Woche vorgesehen. Die Vergütung erfolgt nach 

Kirchlicher Dienstvertragsordnung (KDO) der EKHN. 

 

Wenn Ihr Interesse habt, meldet Euch beim Ge-

meindebüro der Ev. Johannesgemeinde 

Telefon (0 61 51) 2 17 53 oder  

johannesgemeinde.darmstadt@ekhn.de 
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Weihnachten für Jedermann 

Herzliche Einladung an alle, am 24.12.2024 ab 

19:00 Uhr mit uns gemeinsam den Heiligabend in 

weihnachtlicher Atmosphäre im Gemeindehaus der 

Johannesgemeinde zu verbringen.  

An diesem besonderen Abend wollen wir zusam-

men ein festliches Mahl genießen, die Weihnachts-

geschichte hören, Lieder singen und uns beschen-

ken lassen. 

Wir wünschen uns ein buntes Fest, wo Menschen  

unabhängig von Alter, Herkunft, Glauben, Gesell-

schaftsschicht oder Familienstand zusammenkom-

men. 

Für dieses Vorhaben freuen wir uns natürlich auch 

über Menschen, die bei der Vorbereitung und Aus-

richtung dieses Festes aktiv mitarbeiten wollen oder 

uns mit Geld- und Sachspenden unterstützen. 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht euer WfJ-

Team. 

 

 

 

Kontakt:  

michael.schleidt@gmx.de 

Mobil: (0 15 77) 3 86 01 26 

jobreckner@web.de 

Mobil: (01 71) 2 04 41 31 
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Das D.O.O.R. Jahresabschluss Kon-

zert in Nauheim  

Die „Kirche ist so voll wie sonst nur an Weihnach-

ten“- so wurden wir 

am Samstag, den 

12. Oktober zum 100-

jährigen Jubiläum der 

Förster-und-Nikolaus-

Orgel von Pfarrerin 

Stefanie Bischof in der 

voll besetzten Evange-

lischen Kirche in Nau-

heim begrüßt. 

Satte Rockmusik im 

Nauheimer Gottes-

haus zum Orgeljubilä-

um machte die Besu-

cher neugierig. 

Sternenhimmel und 

buntes Licht trugen 

zum rockigen Ambien-

te bei. Auch die Orgel 

wurde bunt in Szene gesetzt. Pfarrer Dr. Gerhard 

Schnitzspahn, Bandleader an der E-Gitarre, über-

nahm die Moderation des Abends und gab Informa-

tionen zu den Titeln in Kombination mit theologi-

schen Impulsen. Das zahlreiche Publi-

kum zeigte sich überaus begeistert, 

nicht nur, weil unser Schlagzeuger Ste-

fan Distler sich während eines Songs 

mit seinem Tambourin auf den Weg 

zum Publikum machte, um dort die 

Besucher zum Mitmachen zu animie-

ren. 

Wir sind sehr dankbar für dieses sehr 

schöne und gelungene Jahresab-

schlusskonzert in Nauheim und möch-

ten uns ganz herzlich bei allen Helfern 

und Helferinnen, Besuchern und Be-

sucherinnen, sowie bei der Ev. Kirche 

Nauheim als Gastgeberin bedanken. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten 

Konzerte 2025, wenn es wieder heißt - 

let´s rock :)  

Bernhardt Brand-Hofmeister 
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Kurrendeblasen  

Im Johannesviertel ist es mittlerweile eine schöne 

Tradition: der Bläserkreis der Johannesgemeinde 

stimmt am Vorabend zum 1. Advent an verschiede-

nen Plätzen im Stadtviertel mit einem kleinen Kon-

zert auf die Adventszeit ein: 

Samstag, 30. November: 

17:00 Uhr – Spielplatz Parcusstraße 

17:30 Uhr – Alicenplatz 

18:00 Uhr – Viktoriaplatz 

 

Notwendige Instandsetzung unserer 

STEINMEYER-Orgel 

Spenden für den guten Klang  

Die Attraktivität einer Landschaft entsteht durch die 

Besonderheit ihrer Bestandteile. Für die Darmstäd-

ter Orgellandschaft ist die Steinmeyer-Orgel Opus 

1831 von 1952 der Johanneskirche ein ganz beson-

deres Exponat und Denkmal. Die Orgel der Johan-

neskirche entspricht nicht mehr dem spätromanti-

schem Orgelideal, das Anfang des 20. Jahrhunderts 

maßgebend war. Sowohl bei der Disposition als 

auch bei der Technik wurden neue Maßstäbe ge-

setzt. Das gelang Steinmeyer 1952 mit einer kombi-

nierten Disposition aus „neo-barocken“ und 

„symphonischen“ Registern. 

Aufgrund dieser immensen Klangvielfalt lässt sich 

praktisch jede Epoche der Musik darstellen.  

Auch der Kirchenraum bietet ideale akustische Vo-

raussetzungen, die Klangmöglichkeiten des Instru-

ments voll zu entfalten und die Architektur inte-
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griert den Orgelprospekt harmonisch im Raum. Das 

hier vorhandene Zusammenspiel von Orgelbau-

kunst, Raumakustik und Architektur schaffen große 

Begeisterung - nicht nur bei Organisten sondern 

gleichermaßen auch bei den Zuhörern und Gottes-

dienstbesuchern.  

72 Jahre Dienst bei Kasualien, Gottesdiensten und 

Konzerten hinterlassen ihre Spuren. Um die Stein-

meyer-Orgel für die nächsten Generationen erhal-

ten zu können, wurden nun Angebote von renom-

mierten Orgelbaubetrieben für die Sanierung einge-

holt, welche langsam den finanziellen Rahmen er-

kennen lassen. Viel Handarbeit wird erforderlich, so 

sind z.B. ca. 2.800 Ventiltaschen aufzuarbeiten, Pfei-

fen müssen gerichtet werden und vieles mehr …  

Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung zum 

Erhalt unserer Orgel. 

Spenden können Sie online unter (QR-Code im Bild):  

https://johannesgemeinde.com/spenden/ 

oder  

Konto der Gemeinde: Sparkasse Darmstadt,  

IBAN: DE77 5085 0150 0018 0028 33 

Betreff: Orgelfonds 

Entsprechende Spendenquittungen werden ausge-

stellt. 

Bernhardt Brand-Hofmeister 

https://johannesgemeinde.com/spenden/
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Adventskonzert:  

Sax@Works & Organ in Time 

Am Mittwoch, den 18. Dezember präsentiert das Sa-

xophonquartett Sax@Work in der Johanneskirche 

ein vielseitiges Programm zur Adventszeit. Eine 

Hommage an den warmen und weichen Klang des 

Saxophons, das um 1840 vom Belgier Adolphe Sax 

erfunden wurde und seitdem die zeitgenössische 

Musik nachhaltig beeinflusst hat. Die vier Musiker 

aus Brackenheim sind in verschiedenen Formatio-

nen aktiv und bringen zusammen über 140 Jahre Er-

fahrung mit. Besetzung: Erwin Kornherr (Sopran-/

Altsaxophon), Gerd Pfeiffer (Altsaxophon), Helge 

Schneider (Tenorsaxophon) und Daniel Heil 

(Baritonsaxophon). 

Adventlich musikalische Beiträge der Steinmeyeror-

gel gespielt von Organist Bernhardt Brand-

Hofmeister runden das Programm ab. Ein Konzert 

im bunt illuminiertem Kirchenraum. 

 

Weitere Infos unter:  

Sax@Work - das Saxophonquar-

tett (www.saxatwork.de) und 

www.Klangerlebnis-Orgel.de 

Adventskonzert mit Sax@Work 

Mittwoch, 18. Dezember um 19 Uhr 

Johanneskirche 

 

Eintritt frei, um Spenden für die Kirchenmusik wird 

gebeten. 

http://www.saxatwork.de
http://www.Klangerlebnis-Orgel.de
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Gruppen, Kreise und sonstige  

Angebote 

Gottesdienst 

(1. Sonntag des Monats mit Abendmahl), 

Johanneskirche bzw. Live-Stream 

vom 05.01. bis zum 06.04.2025 Winterkirche  

im Gemeindehaus am Sonntag um 10:30 Uhr 

 

Wort am Montag 

biblisch-theologischer Gesprächskreis 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26  

jeden 2. Montag im Monat um 20 Uhr  

(nicht im Dezember) 

 

Hauskreise  

Bibelarbeit, Lobpreis und Gebet in festen Kleingrup-

pen in Privatwohnungen oder Videokonferenz, wei-

tere Informationen bei Pfr. Dr. Gerhard Schnitzspahn 

Am Mittwoch- und Donnerstagabend 

 

 

 

Offene Kirche während des Bauernmarktes auf 

dem Johannesplatz 

Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

 

Frauengruppe Jo-Hanna 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26,  

letzter Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr 

 

Bläserkreis 

Gemeindehaus, Kahlertstr. 26,  

Donnerstag um 19:30 Uhr 

 

Gemeindegebet,  

Gemeindehaus  

1. Donnerstag im Monat um 20:00 Uhr,  

außer in den Ferien 

 

Fahrradwerkstatt – Hilfe zur Selbsthilfe 

Wittenberg-Haus, Landwehrstr. 20 im Keller 

jeden 2. und 4. Samstag im Monat  

von 10:00 bis 13:00 Uhr  

(pausiert am 28.12.24 und im Januar) 
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Freud und Leid

In der Internetversion aus 
Datenschutzgründen nicht verfügbar.
 

 

 

Bild von Iryna Bakurskaya auf Pixabay  

https://pixabay.com/de/users/bairyna-4585533/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3369645
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=3369645
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Gemeinde is(s)t gemeinsam 

Jeden vierten 

Sonntag kocht 

Familie Störkel-

Lang/Lang ein 

leckeres Mittag-

essen.  

Schon während 

des Gottes-

dienstes ziehen 

leckere Düfte 

durch das Ge-

meindehaus und machen Appetit auf das Mittages-

sen nach dem Gottesdienst.  

Die nächsten Termine: 

15. Dezember (dritter Sonntag, es gibt Gänse- oder 

Entenkeulen), 26. Januar, 23. Februar immer nach 

dem Gottesdienst gegen 11.30 Uhr. 

Es gibt auch eine vegetarische Variante. 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung un-

ter (0 61 51) 31 44 14. Auch für Kurzentschlossene 

hat es bisher immer gereicht. 

Das Essen ist kostenlos. Um eine Spende wird gebe-

ten. 

 

Kirchenasyl 

Die Friedensgemeinde ist eine von drei Gemeinden 

in Darmstadt welche Asylsuchende in das Kirchen-

asyl aufnimmt. Dies wird ausschließlich durch Spen-

den finanziert. Wir möchten uns bei allen bisherigen 

Spendern bedanken. Möchten auch Sie uns hierbei 

finanziell mit einer Spende unterstützen? Unser 

Spendenkonto lautet: 

Sparkasse Darmstadt 

DE92 5085 0150 0000 5651 64 

Verwendungszweck: Kirchenasyl 

Entsprechende Spendenquittungen werden ausge-

stellt. 

 

Bibelkreis 

Der Bibelkreis trifft sich am ersten und dritten 

Dienstag von 10:00 bis 11:30 Uhr im Michaelsraum. 
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Frauenfrühstück 

Am 7. September fand wieder unser Frauenfrüh-

stück statt, übrigens schon zum 28. Mal. Nachdem 

die Teilnehmerinnen sich am reichlich gedeckten 

Frühstücksbuffet [es war wieder eine wahre Augen- 

(und Gaumen!) -weide, herzlichen Dank an das 

Team!] bedienen konnten, hielt die Referentin einen 

bewegenden Vortrag zum Thema „Vergebung – DU 

ZUERST“. Besonders erfreulich ist, dass das Frauen-

frühstück mittlerweile eine Institution geworden ist, 

die über die Gemeindegrenzen hinweg wahrgenom-

men wird und Frauen aus ganz Darmstadt anzieht. 

Das nächste Frauenfrühstück findet am 1.3.2025 

wieder ab 9 Uhr statt. Referentin wird Frau Regula 

Kemper von der Trauerseelsorge im Dekanat Darm-

stadt sein. Ihr Thema lautet „Verlust“. 

Erntedankfest 

Vom Kitateam festlich geschmückt war unsere Kir-

che beim Erntedankfest gut gefüllt mit gutgelaunten 

Kindern, gespannten Eltern und mit freudiger Er-

wartung dessen, was die Vorschulkinder diesmal für 

ein tolles Anspiel eingeübt hatten. Nachdem Pfr. Ad-

ler schon am Beispiel des Apfels das Wachsen und 

Gedeihen Gottes guter Geschenke an uns in einer 

Bildergeschichte gezeigt hatte, kamen die Kinder in 

ihrem Anspiel von den Früchten schnell zu den an-
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deren guten Gaben, die Gott uns schenkt: Herz, 

Freude, Liebe… Mitgerissen von den Kleinen mach-

ten auch die Großen eifrig mit beim Singen und Be-

wegen und ließen sich am Ende von den Kindern 

und Pfr. Adler den Segen zusprechen. Und zur Erin-

nerung an die guten Gaben, gingen alle mit einem 

Apfel nach Hause! 

 

Gemeindeversammlung 

Unsere jährliche Gemeindeversammlung findet  

am Sonntag, den 16. Februar 2025  

nach dem Gottesdienst gegen 11 Uhr  

in der Kirche statt.  

Themen werden u.a. sein: Jahresrückblick, die neu-

esten Entwicklungen bei der Zusammenarbeit im 

Nachbarschaftsraum (Rechtsform, Verkündigungs-

team, Gottesdienstzeiten etc.) und die Vermietun-

gen von Kirche und Gemeindehaus. Wer sich ein-

fach informieren möchte oder Vorschläge zur Ge-

staltung des Gemeindelebens hat, ist herzlich einge-

laden. 

Flügel - Benefizkonzert zur Einwei-

hung  

Seit Ende Oktober haben wir einen Flügel in der Kir-

che! Der Flügel stammt aus dem Nachlass von Gün-

ther Zedler. Seine Kinder, die in der Paul Gerhardt-

Gemeinde aufgewachsen sind, haben beschlossen, 

ihn der Gemeinde zum Geschenk zu machen. Auf 

diese Weise haben wir nun ein wunderbares Instru-

ment für den Gebrauch im Gottesdienst und bei 

Konzerten.  

Gerne bedanken wir uns für dieses großzügige Ge-

schenk mit einem  

Benefizkonzert zur Einweihung  

am 3. Advent, 15. Dezember 2024,  

um 18 Uhr in unserer Kirche.  

Der Erlös dieses Konzertes soll, zusammen mit an-

deren Spenden, für den Transport, die Stimmung 

und eine Überholung der Mechanik verwendet wer-

den. 
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Kirchencafé: Kontakte knüpfen nach 

dem Gottesdienst 

Ein Gottesdienstbesuch in der PGG lohnt sich im-

mer. Wer aber Interesse daran hat, auch mit ande-

ren Gemeindemitgliedern ins Gespräch zu kommen, 

dem sei das Kirchencafé im Anschluss an den Sonn-

tagsgottesdienst empfohlen. Alle zwei Monate sind 

hinten im Kirchenraum die Tische bereitet, im Som-

mer auch draußen auf dem Kirchvorplatz. Das Team 

verwöhnt die Besucherinnen und Besucher mit 

Kaffee und selbst gebackenem Kuchen. Eine gute 

Gelegenheit, einander besser kennenzulernen! 

Das nächste Kirchencafé findet am 8. Dezember 

statt, also am zweiten Advent. Wir laden Sie herzlich 

ein, dabei zu sein.  

 

Die Termine für 2025 werden gerade abgestimmt – 

informieren Sie sich gerne auf der Gemeinde-

Homepage. 

 Gut angenommen: Im Oktober verweilte auch die anwesen-
de Tauffamilie spontan noch ein bisschen bei Kaffee und Ku-
chen. Foto: Monika Klingemann  
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Freud und Leid

In der Internetversion aus 
Datenschutzgründen nicht verfügbar. 
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Veranstaltungen 

AA-Meeting 

Mittwoch 19:30 bis 21:00 Uhr 

Sonntag 10:00 bis 11:30 Uhr 

im Jugendkeller 

Information  

Gemeindebüro Telefon (0 61 51) 82 48 48 

 

Chor 

Montag 17:00 Uhr 

im Gemeindesaal 

Information 

Barbara Pfeiffer, Telefon (0 61 51) 82 46 96 

 

Pfadfinder 

Waschbären Montag 17:00 - 18:00 Uhr 

Gitarrenkurs Montag 18:00 - 19:00 Uhr 

Pandas Dienstag 16:30 - 18:00 Uhr 

Eichhörnchen Donnerstag  16:00 - 17:00 Uhr

 (alle 14 Tage) 

Feuersalamander Donnerstag 18:00 - 19:00 Uhr 

Phönixe Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr 

im Jugendkeller, im Freien und im Kinder- und Ju-

gendhaus. 

Information 

Chantal Pou, Mobil (01 72) 6 06 19 09 

Carolin Strobel, Mobil (01 51) 10 74 16 87 

www.pfadfinden-darmstadt.de/gruppenstunden 

Pioniere.Pfadfinder@gmail.com 

 

http://www.pfadfinden-darmstadt.de/gruppenstunden
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Offene Jugendarbeit, Freizeittreff mit Angeboten 

und Ausflügen 

 

Mittwoch 14:00 bis 19:00 Uhr 

im Jugendkeller (12‒18 Jahre) 

 

Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr 

Im Jugendkeller (10‒14 Jahre) 

 17:00 bis 19:00 Uhr 

 (12‒18 Jahre) 

 

Freitag 14:00 bis 18:30 Uhr 

im Jugendkeller (12‒18 Jahre) 

 

Information 

Claudia Al-Nahawi Ebru Arslan 

Badre El Btimi und Agustina de Vries  

 Telefon (Hortbereich)  (0 61 51) 89 34 87 

 Telefon (Jugendbereich) (0 61 51) 3 60 81 57 

 

Unterricht in Rhythmik, Blockflöte und Ukulele 

Freitag 14:30 bis 18:00 Uhr 

 (4‒10 Jahre) 

im Sitzungszimmer 

 

Information 

Laura Williams, Telefon (0 61 51) 9 71 12 29 

(beitragspflichtig) 

 

Impro-Theatergruppe "Kopfkino" 

Montag ab 19:00 Uhr 

 14-tägig 

im Jugendkeller 

 

Information 

https://kopfkino.zweiziehen.de/ 

https://kopfkino.zweiziehen.de/
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Anschriften der Gemeinden/Kirchen 

Johannesgemeinde 

Kahlertstr. 24-26, 64293 Darmstadt 

 

 Johanneskirche 

Johannesplatz 1, 64293 Darmstadt 

 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Rabenaustraße 43, 64293 Darmstadt 

 

Friedensgemeinde/-Kirche 

Landgraf-Philipps-Anlage 63, 64283 Darmstadt 

Eingang Gemeindehaus: Elisabethenstr. 

Eingang Kirche: Ecke Fritz-Bauer-Str. / Hügelstr. 

Pfarrämter und Seelsorge 

Johannesgemeinde und Seelsorgebezirk Süd 

Pfarrer Dr. Gerhard Schnitzspahn 

Mobil: (01 76) 62 17 21 17 

E-Mail: gerhard.schnitzspahn@ekhn.de 

Johannesgemeinde Seelsorgebezirk Nord, 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Pfarrer Mark Adler 

Telefon: (0 61 51) 2 09 42 

Mobil: (01 73) 6 83 53 18 

 E-Mail: mark.adler@ekhn.de 

Friedensgemeinde 

Pfarrer Thomas Camphausen 

Mobil: (01 70) 8 32 11 93 

E-Mail: thomas.camphausen@ekhn.de 
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Gemeindebüros 

Johannesgemeinde 

Astrid Bauer 

Telefon: (0 61 51) 2 17 53 

E-Mail: johannesgemeinde.darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Mo. und Fr. 10 - 12 Uhr 

Di. und Mi. 16 - 18 Uhr 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Heike Schmidt  

Telefon: (0 61 51) 82 48 48 

Fax: (0 61 51) 85 14 70  

E-Mail:  

Paul-Gerhardt-Gemeinde.Darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Montag 10 - 11 Uhr 

Donnerstag 16 - 18 Uhr 

Friedensgemeinde 

Irene Wellstein 

Telefon: (0 61 51) 31 44 14  

Fax: (0 61 51) 3 32 57 

E-Mail: friedensgemeinde.darmstadt@ekhn.de 

Bürozeiten: 

Montag 10 - 12 Uhr 

Mittwoch 14 - 16 Uhr 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Johannesgemeinde 

Tabea Dauth  

(Vertretung bis 31.03.2025) 

Telefon: (0 61 51) 2 41 28 

Mobil: (01 76) 4 38 83 90 

E-Mail: kinder@johannesgemeinde.com 

Friedensgemeinde 

Antje Sandrock-Böger 

E-Mail: antje.sandrock-boeger@ekhn.de 

 

Kirchenmusik 

Bernhardt Brand-Hofmeister 

(Kirchenmusiker, Organist) 

Mobil: (01 73) 7 01 31 71 

E-Mail: info@klangerlebnis-orgel.de 
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Kindertagesstätten 

Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel-Haus 

Alexander Stöhr (Leiter) 

Im Tiefen See 50, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 82 49 59 

E-Mail: ffh@johannesgemeinde.com 

Kindertagesstätte Wittenberg-Haus 

Michaela Abt (Leiterin) 

Landwehrstr. 20, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 2 13 28 

E-Mail: kita.wittenberghaus.darmstadt@ekhn.de 

Kindertagesstätte Löwenzahn 

Veronika Kollosche (Leiterin) 

Paul-Gerhardt-Platz 7, 64293 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 89 11 42 

Fax: (0 61 51) 2 79 34 91 

E-Mail: kita@pgg-darmstadt.de 

Kindertagesstätte der Friedensgemeinde 

Maite Müller (Leiterin) 

Landgraf-Philipps-Anlage 63a, 64283 Darmstadt  

Telefon: (0 61 51) 31 41 89 

Fax: (0 61 51) 3 91 19 44  

E-Mail: Kita.Friedensgemeinde.Darmstadt 

  @ekhn.de  

 

Elternsprechzeiten 

Termine nur nach Vereinbarung 

 

Pflegenotruf 

von 19:00 bis 7:00 Uhr  

Telefon: (0 61 51) 89 55 11  

 

Diakonie-Station im Elisabethenstift 

Landgraf-Georg-Str. 100, 64287 Darmstadt 

Telefon: (0 61 51) 4 03-39 00 
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Spendenkonten 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, kön-

nen Sie eine freie oder zweckgebundene Spende auf 

folgende Konten überweisen: 

 

Johannesgemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE77 5085 0150 0018 0028 33  

Förderverein Johannesgemeinde e.V. 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE87 5085 0150 0018 0043 99 

 

Paul Gerhardt-Gemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE88 5085 0150 0000 5664 97 

 

Friedensgemeinde 

Sparkasse Darmstadt 

IBAN: DE92 5085 0150 0000 5651 64 
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